
Tipp des Monats September 2023 
 
 
von Ute Schuhmacher – Religionslehrerin und Inklusionsberatung 
im Kirchenbezirk Wertheim 
 
Kennenlernen in der neuen (Religions-)gruppe 

 
Egal ob im Religions- oder Konfirmandenunterricht, die Kinder und Jugendlichen, die dort 
zusammenkommen, kennen sich oft nicht und in der Gruppe müssen erst Grundlagen für ein 
vertrauensvolles Miteinander geschaffen werden. 
Durch verschiedene Spiele kann dies recht schnell gelingen. 
 
Eine schöne Idee, um noch unbekannte Schülerinnen und Schüler miteinander ins Gespräch zu 
bringen ist die Frage nach dem NACHFOLGER: 
Eine Linie im Raum wird, mit einem Seil oder einem Klebeband markiert und die beiden Enden der 
Linie mit einem Plus (+) und einem Minus (-) markiert. An dieser markierten Linie soll sich die Gruppe 
nun sortieren, zum Beispiel nach den Geburtstagen (von Januar + bis Dezember - ) oder der 
Körpergröße. 
Weitere Ideen für neue Aufstellungen sind: Nachnamen oder Wohnorte, jeweils alphabetisch sortiert 
oder auch Anzahl der Geschwister, Haustiere, Schuhgröße …usw.  

 
 

 
 
 

 
FERIENERLEBNISSE – MAL ANDERS! 
Die Schülerinnen und Schüler bekommen ein paar Minuten Zeit, um ihre Ferienerlebnisse 
“vorzubereiten” (überlegen, evtl. Stichworte notieren). Vorgabe ist nämlich diesmal: drei 
Ferienerlebnisse sollen mit jeweils maximal 5 Sätzen geschildert werden. Zweite Bedingung für die 
Erzählungen ist: Zwei der drei Ferienerlebnisse sind frei erfunden! 
Die anderen SuS haben nach der Erzählung kurz Zeit, um sich zu beraten und zu entscheiden, 
welche Geschichte wohl der Wahrheit entspricht. 
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